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Beschreibung des Geschäftsmodells

Wir sind eine regional t�tige Kreditgenossenschaft. Unsere Bilanzsumme per 31. Dezember
2010 betr�gt 210 Mio. Euro.

Im Rahmen des Kundengesch�ftes wird insbesondere das Kredit- und Einlagengesch�ft sowie
das Wertpapierdienstleistungsgesch�ft betrieben. Das Vermittlungsgesch�ft erfolgt fast aus-
schlie�lich mit unseren Partnern der genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken 
Raiffeisenbanken. Die Eigenanlagen konzentrieren sich auf die Liquidit�tsanlage.
Handelsbuchgesch�fte werden nicht get�tigt.

Unsere Gesch�ftst�tigkeit beschr�nkt sich weitgehend auf die Kunden aus unserem regional
abgegrenzten Gesch�ftsgebiet. Dementsprechend werden grenz�berschreitende Gesch�fte
mit Kunden aus dem benachbarten Ausland nur in �berschaubarem Umfang betrieben. Im
Eigengesch�ft werden von uns Wertpapiere von Emittenten mit Sitz im Ausland nur im 
bank�blichen Umfang gehalten.

Angaben zur Einhaltung der Anforderungen der Instituts-
Vergütungsverordnung

Die Verg�tung der Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen basiert auf dem Verg�tungstarifvertrag
f�r die Volksbanken und Raiffeisenbanken sowie die genossenschaftlichen Zentralbanken.
�bertarifliche Zulagen werden fix gezahlt und beschr�nken sich auf Funktionszulagen.

Dar�ber hinaus gibt es �bertarifliche variable Sonderzahlungen, deren ma�gebliche
Verg�tungsparameter an der Entwicklung der Gesamtbank festgemacht werden.

Weder bei der Gesch�ftsleitung noch bei unseren Mitarbeitern bestehen hohe Abh�ngigkeiten
von variablen Verg�tungen, weil der Gro�teil der Verg�tung fix gezahlt wird.

Fixe und variable Verg�tungen der Gesch�ftsleitung und unserer Mitarbeiter stehen in einem 
angemessenen Verh�ltnis zueinander; negative Anreize zur Eingehung unverh�ltnism��ig
hoher Risikopositionen entstehen dadurch nicht, weil der Gro�teil der Verg�tung fix gezahlt 
wird.

Unsere Verg�tungsregelungen sind konform mit unseren strategischen Zielsetzungen und 
konterkarieren diese nicht. Dies bedeutet, dass unsere Mitarbeiter und unsere Gesch�ftsleitung
eine angemessene Festverg�tung f�r ihre T�tigkeit erhalten und dass – soweit variable 
Verg�tungsbestandteile gezahlt werden – die Grunds�tze der Auszahlung im Einklang mit den 
strategischen Zielen stehen und insbesondere auch auf ein nachhaltiges Wirtschaften des 
Unternehmens ausgerichtet sind.

Unser Verg�tungssystem setzt keine Anreize zur Eingehung von unverh�ltnism��igen
Risiken. Aufgrund unseres risikoarmen Gesch�ftsmodells tragen nur wenige Mitarbeiter
Risikoverantwortung.

Im Bereich der Kontrolleinheiten setzen wir �ber das Verg�tungssystem keine Anreize, die der 
�berwachungsfunktion dieser Einheiten zuwiderlaufen, weil wir in diesen Bereichen �ber-
wiegend fix verg�ten. In erfolgreichen Gesch�ftsjahren gibt es – wie f�r alle Mitarbeiter – eine 
freiwillige Sonderzahlung, die sich am Gesamtbankergebnis orientiert und maximal ein 
1,05faches des Monatsgehaltes betragen kann.
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Daten zur Vergütungssystematik

Unsere gesamten Personalbezüge (GuV) einschließlich sozialer Abgaben und betrieblicher
Altersvorsorge betragen 3,3 Mio. Euro (inklusive Tarifvergütung). Der Anteil der fixen 
Vergütungsbestandteile beträgt 93,7 Prozent, der Anteil der variablen Vergütungsbestandteile
beträgt 6,3 Prozent (inklusive Tarifvergütung nach VTV). Die Vergütung wird monatlich 
gezahlt.

Eine variable Vergütung erhalten alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.


